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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Encheint täglich; Sonntage: Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : För das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
^ 3. , fÄr einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nnrnmern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Fcmspr. Nr. 3690. = == = =

Organ der StadtTerwaltnng
mit der Frei-Beilage (för die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden ".
Einrtidcungsgebahr für das Bade ~BI«tt: Die 5 mal gesp. Petitxeile 20 Pfg. Die 3mal gem.
Petitzeile neben der Wodien - Hauptliste, unter und neben dem WocbeuProgramm 30 Pfg. Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge nnterüegea
einem besonderen Tarif. Bel Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen fofissett bis 10 Uhf
vormittags bei der Oeschfiftileitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an

sdsriebenen Tagen wird keine OewSbr fibemommen.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:

Hptm. Arnbach, Hptm. Auer, Ltn. Biesel (Aachen),
Ltn. Bormann (Rostock), Obltn . Courton (München),
General z. D. Fiessing (Eisenach), Fabrikbesitzer Rittm.
Frankel mit Familie und Begleitung (Neustadt i. Schl.),
Frau Hptm. Fürst (Düsseldorf), Frau Offiz. Freifrau
von Geyr (Potsdam ), Ltn. Imhausen, Ltn. Luft (Lauter-
bach), Hptm . Oertel (Oertelsbruch i. Th.), Ltn.
Philipp, Hptm . von Roques mit Gattin (Berlin), Frau
Kapitänltn . Sachse (Kiel), -Frau Oberst von Schmeling
(Georgenthal ), Obltn . Schulz, Obltn . z. See Schütte mit
Gattin (Cuxhaven), Frau Hptm. Schwarzmann mit
Tochter (Zweibrücken ), Hptm. Simon (Frankfurt ), Offiz.
Stahl (Berlin).

Aus dem Kurhaus.
Das Nachmittagskonzert

fällt wegen des heute Freitag abend 7y2 Uhr im
grossen Saale des Kurhauses stattfindenden zwölften
Zykluskonzertes aus.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Vortragsabendim Franenklnb. Am vergangenen

Montag gab Fräulein LotteBaerim  hiesigen Frauen-
klüb einen ihrer beliebten Vortragsabende . Besonders
Waren es diesmal zarte und feine Bilder auä der
Märchen-, Kinder- und Tierwelt , die die junge
Künstlerin vor der zahlreich erschienenen Zuhörer¬
schaft mit allem poetischen Reiz erstehen liess. Unter
den Autoren wie Jungnickel 1,; Kneip , Paul
Keller  u . a., sei nur der einheimische Hans
Gäfgen  erwähnt , der mit zweien seiner Schöpfungen
zu Wort kam. Sinnig und duftdürchwoben erklang
das „Frühlingsmärchen “, während „Die Schlüssel¬
blume“ mit ihrem drolligen Humor der guten Laune
die Tür erschloss . Fräulein Baers umfassende Dar-
stellungskunfet' verhall den Dichtungen zu vollem
Erfolge.

Das Neueste aus Wiesbaden.
B. Eine Wanderung in den gesegneten Rheingau.

Vom Stadtinnem mit der elektrischen Strassenbahn bis
Zur Haltestelle Lahnstrasse , wo die Wanderung be¬
sinnt . Zunächst durch die Lahnstrasse , dann auf der- _ 7 _

aussichtsreichen Chaussee weiter an der Klostermühle
(Wirtschaft mit grossem Garten ) und dem früheren
Nonnenkloster Klarental (jetzt Gutshof ) vorbei zum
sogenannten Gehmer Tor bei den Eisweihern , auf der
schönen • Waldfah ristrasse Weiterwandernd ist in
Vä,  Stunde Chausseehaus erreicht. Bei Restaurant
„Taunusblick “ links ab (Markierung gelber Strich) auf
der aussichtsreichen Krauskopfstrasse , an dem in herr¬
lichem Waldpark gelegenen Schloss Hohenbuchau
vorbei, nach Georgenborn . Links der Strasse ragt aus
dem Walde die Felsmasse des grauen Steins, nach
Süden sieht man den Rhein und gegenüber auf der
Höhe das bekannte Weindörf Rauenthal. Nun dürdi
das saubere Dörfchen und links den Waldpfad hinunter
an Ruhebänken vorbei in 15 Minuten nach Schlangen¬
bad (300 m hoch), in einem herrlichen von hohen
Bergen eingeschlossenen , geschützten Waldtal gelegen.
Alsdann kreuzt man die Fahrstrasse Eltville—Schlangen¬
bad und schlägt den links bergan steigenden schönen
Promenadeweg (Wegweiser nach Rauenthal) ein. Unten
die rauschende Waldatta , herrliche . Rückblicke auf
Georgenborn und Schloss Hohenbuchau , auf dem Weg

I Schutzhütte mit Ruhebänken. Wenn die Höhe erreicht
isi, geht man erst eine kurze Strecke dürch Feld, dann
auf die Fahrstrasse an der Winzerhalle vorbei nach
dem alten, berühmten Weinort Rauenthal (260 m hoch),
auf einer Feldhöhe gelegen, mit interessanter Kirche
aus dem 14'. Jahrhundert . Von Rauenthal 20 Minuten
südlich erst einige Minuten der Markierung schwarzer
Strich folgend , dann Feldweg links ab, geradeaus zur
Bubenhäuser Höhe (268 m), einem der herrlichsten und
malerischsten Aussichtspunkte des Rheingaues, auf dem
GipfeS einige Ruhebänke. Von der Höhe aus rechts
ab und durch die Weinberge hinunter nach Eltville,
altertümliches Städtchen am Rhein mit vielen alten Ge¬
bäuden , besonders erwähnt sei die 1343 erbaute Pfarr¬
kirche im gotischen Stil. Mit der Bahn in 25 Minuten
nach Wiesbaden zurück . Entfernungen : Lahnstrasse—
Chausseehaus 1 Stunde, Chausseehaus —Schlangenbad
1 Stunde 10 Minuten, Rauenthal 1 Stunde, feubenhäuser
Höhe 20 Minuten , Eltville 45 Minuten.

— Zeichnungen auf die 8. Kriegsanleihe. Der
General- und Berufsvormund , Magistratsobersekretär
Kauffmann in Wiesbaden, zeichnete für seine Mündel
auf die 8. Kriegsanleihe 24 000 Mark, auf alle 8 Kriegs¬
anleihen bisher zusammen 87 600 Mark.

1. Im Mainzer Stadttheater gastierte mit ausge¬
sprochenem Erfolg Frau T. Jansen -de Garmo-
Wiesbaden  als ,;Saffi“ im „Zigeunerbaron “. Die
Erstaufführung von P. Apels heiterem Traumspiel
„Hans Sonnenstössers Höllenfahrt “ begegnete anfangs ’

einem etwas zurückhaltenden Publikum, das jedoch im
Laufe des Abends wärmer wurde und schliesslich der
Darstellung , um die sich besonders O. Saubinger
(Hans) bemühte , unter Dr . F. Wendhausens Spiel¬
leitung reichen Beifall zollte.

Thaliatheater . Auch der zweite Teil des Rud. ßtratz-
sehen Romans „Die Faust des Riesen" kann einen schönen
Etfol'g auf weisen. Das Stück bleibt noch bis heute Freitag
a-uf dein Spielplan. Ab morgen Samstag Erstaufführung des
neuen Lotte Neumann-Films ,,Die Ruchhai terin " nach dem
gleichnamigen Roma» von Max Kretser.

Aus andern Badeorten.
— St. Blasien (bad. Schwarzwald ). Die Besuchs¬

ziffer seit 1. Januar ds . Js . beträgt 1107, gegen 988 im
gleichen Zeitraum des Vorjahres , darunter 169 Durch¬
reisende.

Aus unseren Kriegslagen.
Oer Erbauer der Ferngeschütze ist laut „Rheinisch¬

westfälischer Zeitung “ Professor Dr . Fritz Raufen¬
berger , Direktor der Kruppschen artilleristischen Atz-
teilung, der auch die 42-Zentimeter -Mörser entworfen
hat . Sein verdientester Mitarbeiter war Ritter Otto
von Eberham . Beide wohnten dem ersten Schiessen
auf Paris bei.

Reise nnd Verkehr.
— Nochmalige Prüfung der Bäderfrage. Wie der

„K. Z.“ aus Berlin gemeldet wird , gab der Vizepräsident
des Staatsministeriums vergangenen Freitag in der
Sitzung des Staatshaushaltsausschusses die Erklärung
ab, die Bundesratsverordnung betr . die. Beschrän¬
kung des Fremdenverkehrs in Heil¬
bädern , Kurorten  etc . einer nochmaligen
Prüfung zu unterziehen , zumal ihr diese auf Grund des
Ermächtigungsgesetzes erlassene Bundesratsverordnung
vorher nicht Vorgelegen habe.

— Die Beschränkung des Badeverkehrs. Zu der
Bestimmung der geplanten Fremdenverkehrsverordnung
des Bundesrats , nach der der Besuch der Badeorte bei
einem Aufenthalt von länger als vier Wochen von der
Beibringung eines amtsärztlichen Zeugnisses abhängig
gemacht werden soll, hat sich, einer Meldung des
„B. T.“ zufolge, auch der Verband der Ärzte Deutsch¬
lands in Leipzig auf eine Eingabe des Bundes deutscher
Verkehrsvereine dahingehend geäussert , dass nach
seiner Ansicht der behandelnde Arzt als zuständige
Instanz hierfür in Betracht käme.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E. Peters,  Wiesbaden.

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
*elrph <mÄ978 . Mlvmsll ' ssss 19 . Telephon 5978.

="  Vornehmste Aufenthaltsräume . = = = === ==
Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

= Künstler-Konzerte. =

Saalbau Turngesellschaft
Schwaibacherstrasse 8.

Vizefeldwebel Geissler
der

5. Kompanie des Füsilier-Regts. v. Gersdorff(Kurh.) Nr. 80,
p!r in franz. Gefangenschaft Ende September 1917 durch oberkriegsgerichtliches . Urteil in
rmkreich zum Tode verurteilt war, wird

Freitag , den 19. April 191» , abends » '/. Uhr,
°clima,ls über seine Erlebnisse , Verurteilung und Flucht aus franz . Gefangenschaft sprechen.

■te.. Karten im Vorverkauf zu 3 . 2 und 1 Mk . zu haben in der Hofmusikalienhandlung Wolfl»
^uhelmstrasse . \

i Ausstellung §

I MODERNER KLEIDERu.HÜTE.J

PARK - HOTEL
Wilhelmstrasse 36.

Schöne geräumige Zimmer mit
geregelter Verpflegung.

Kaffee Habsburg s
Erstklassiges Kaffee im Zentrum Ser Stadt.
Jeden Tags  Künstlerkonzert.
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Abends T 1/2 Uhr im grossen Saale :

XII. Cyklus-Konzert.
3. Franz Schubert : Unvollendete Symphonie in H-moll

a) Allegro moderato,
c ) Andante con moto

Leitung : Herr Carl Schurichf
Solist:

Herr Karl Qestvig
von der Königlichen Hofoper in Stuttgart (Tenor).

Orchester : '
Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Am Klavier : Herr Hans Weisbach.
Vortragsfolge.

X. C. M. t.  Weber : Ouvertüre zu „Euryanthe“
2. L. van Beethoven : Lieder-Cyklüs „An die ferne Geliebte“

Herr Karl Oestvie

Pause.
4.  ltiehard Strauss : Lieder mit Klavierbegleitung:

a) „dch Lieb, ich muss nun scheiden!“
h) „Nachtgang“
c )- „Nichts“
fl) „Zueignung“
e) „Ich liebe uich“

Herr KarlOeStvig
5. L. van Beethoven : Ouvertore Leonore Nr. 2
6. Gustav Mahler : Adagio („Was mir die Liehe erzählt “),

letzter iSatz aus der III . Symphonie. (Zum ersten
Male ).

Ende etwa 9’/a Uhr.
Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie I u.

2. Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., 1. Parkett
21.- 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe2.50 Mk.,
Ranggalerie 2.50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. , RanggalerieRücksitz 2 Mk

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werde«
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätze«•hne Hüte erscheinen zu wollen.
Nicht -Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Datzend-

k&rten zu Vorzugspreisen  erhalten:
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk., 12 Karten

für f. Parkett 1.—20. Reihe 42 Mk, anstatt 48 Mk.
Für II . Parkett und Ranggalerie -werden Dutzendkarten «i*ht

ausgegeben.

Die Ausgabe der Gütscheifthefte geschieht durch die
Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der G«tschei«e
erhalten gegen Rückgabe derselben Eintrittskarten »n dor
Tageskasse im Haupteingang beim Vorverkauf und werde«
hierbei die Gutscheine in Zahlung genommen. Anspruch
apf Karten und bestimmte Plätze kann nur erhöbe« werde»,soweit solche vorhanden sind.

NEUE JACKENKLEIDER

NEUE MANTELKLEIDER
J. HERTZ
DAMEN -MODEN LANGGASSE 20.

NEUE TEE -KLEIDER

NEUE STRASSENMÄNTEL

Kinephon-Theater,
112 Taunusstrasse 1.

Allein -Erst -Auffiihrung!
Hella Moja

in ihrem neuesten Schauspiel:
Heide -Gretel

ein Liebestraum in 4 Akten.
Schöne Naturbilder.

Das durfte nicht kommen,
glänzendes Lustspiel mit

Edith Meller und Kita Clermont.
Spielzeit von 4 - 101/* Uhr.

Letzte Verstellung um U /2  Uhr.

Tfiaiia -Tfieater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 8137

Die Faust des Riesen
(Zweiter Teil)

«ach dem .Roman von Knd« Stratz.
In der Hauptrolle

Henny Porten.
Albert verschläft die Trauung

Lustspiel mit Albert Faulig.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Allein -Erst-Aufführung!
Der Herr der Welt (I. Teil)

Das Vermächtnis des Grafen Latour
Schauspiel in 4 Akten

mit Carl de Vogt u. Carola Toelle
Interessante Naturbilder.

Hugo Flink
in d. spannenden Detektiv-Schauspiel
Der Erdstrommotor in4Akt.

Spielzeit von 4 bis HB/ä Uhr.
Letzte Vorstellung 81/« Uhr.

Park-Kaffee Wilhelmstrasse.
Täglich mittags und abends vornehmes 160

Künstler - Konzert âent*s„ê̂ verstärktem Orchester. WiesbadenerLi« Dävnbayrische Biere. Reiche Auswahl an Weinen,

Frankfurterstr . 5 Minuten
von der Wilhelm str.

Hotel Kfiftcrhoi;
Wiesbaden

Da $ $ch.(in$fe Hole] u.Badhau$
in der he$leit u ruhig $fen La¬
ge Eigene Thermalquelle

Pro$pefef
dlllP

842
lliiliülllll

Mnlla-Mer ODEOH-TJlWter
vornehmes Buntes Theater.

Ab Montag
den1. April 1918
allabendlich 8 Uhr:

Der gänzlich
neue

Schloser-
WM

Erstklassige Lichtspiele.
Telephon 3031. Kirchgasse 18.

. Erstaufführung:Vertauschte Seelen
ein phantast . Schauspiel in 3 Akten,

mit Bruno Deearli.
Julius und seine Kumpane«

Lustspiel
Das Stärkste ist die Liebe

Sehauspiel in 3 Akten mit
Sy kill Smolowa u. Joseph Roemer.

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 19. April 1918.

39. Verstellung. Abonnement B.
Elga

Nocturnus von Gerb. Hauptmann.
Nach einer Novelle Grillparzers.

Vorher:
Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.
Anfang 7 Uhr.

Alles Nähere
Plakate.

159

Herrschaftl.
Villa
durchaus neuzeitl . eingerichtet und
erbaut , enth. 8 Zimmer,Wintergarten,
2 Bäder, Küche u. Nebenr. im Erd¬
geschoss, mehrere Personalräume , i»
bester Villenlage gel., unter günst.
Bed. zu verkauf Anfr. von Salbet-
red. unter .Nr. 196 an die Expedition
erkete*. 195

Bols-Stubemit Original Holl. Kaffee
Webepgasse 9.

Telephon 4682.
, KulmbacheF und
| Dortmunder Bier.

Weßergasse 37Weßergassa 37 ^Ogt ^ gStllöZ
Tjotef frankfurter 7jof.

Speziafität: HQeingauer OriginaC-Weine.
Mi

jSütefür & amen
LtgggasseiS). Femnth6TI8~

Schräg gegenüber̂demjf̂aiser Friedrich\Ba.d
14«

Willens- und Nerven
Energetik, Seelenfrieden und Seelenkraft.

Damenhüte
" Hutformen

Reiher Blumen
a . mm «AM.

Heueste Erscheinungen Langgasse 9. Fernr . 3881.

Pers . Magn . Psychokeatische Belehrung.
Zt. bewährte persönliche Einzelkurse . Sicherer Erfolg ! — Näher, » B«r

auf sofortige schriftliche Anfrage durch 94t
Verlag Psychofcpatie , Wiesbaden . Göbenstrasse 19U

Telefon Np. 6011

W ettannahmestelle
des Rennklub Wiesbaden

Wllhelmstpasse 8 Gartenhaus.

Nr . IC

8ymn
appro

1 j Tel

.Seniler, I
Senff-Geo
-Severin, .]
Metrum,
Simon, B
Sim on.sen
Sinner, I
Sinner , E
Sklow, H
Sovring,
Stamm , 1
Stefan , I
Steinweg,
Stern , Hi
Stühlen , 1
Teige, Fr
Teller, Fi
Teschenm;
Tente , Fr
Thema.l, 1
Thomm, 1
Todsen, I
Travers,
Türkler , ]
Uhhrmrin,
Ullrich, 1
Umheek,
Unger, 11
Utsih , Hr
Veite, Kir
Wächfeite
Weber , H
Weber, Fi
Weiler , F
Weisse, F
Weitzel , I
Wennieker:
Werner , E
Wienand,
Wiese, Fr
Winkler,
von Witz
Wolf, Hr
Wolff, Hi

Wolten , B
Woog, Hr.
'Zügel, Fr.

Nac
Abels, Fr
Albert , T
Altmann,
Ambach,
Auer , Hr
Auer, Hr
Bach, Hr,
Buck, So!
Barry , H
Baunach,
Beck, Hr.
Beegen, I
Berg, Fr.
Berger , I
Beigweile
Bertram,
Bertueh,
Von Benl-
Biesel, Hi
Biesenram
Binder, B
Blattner,
Rldsäfeld,
Blum, Frl
Bhmi, Hr,
Blumcnlh
Bohren, B
Böker-, H

Bormann,
Boettger-

StegMt
Brandt , 2
Brüchmar
Busch , II
Uaspari , ]
Clemient,
Court on,
Ui) me, H
Leget , Hr
Deutsch,
Dieekman
Di sch . Fr,
Litt , Hr.
Dreifuss,
Diehenwa!
Dngel, H:
Dngellxert
Düstein , ]
Drnst , IL
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Symnastikdirektor Lisabeth Nordstrom Mühlhoff
approbiert an der Königl. Gymnastischen Hochschule zu Stockholm

behandelt mit 179

I j Telefon 4964. Rheinstrasse 59.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Hauch.

Fernsprecher 49.
Dutzend- u.Fünfzigerkarten ungültig.

Freitag , den 19. April 1118.
Abends d Uhr.

Gastspiel !..
Moderne Tänze mit Orchester

Sylvia Herzig, Mannheim.

StadttheaterMaJnz
Leitung :Haas Islaub. Fernrmf Nr. Ml

Feraruf der Kasse Nr. 2817.
Freitag , den 19. April 1911.

Abends 7 Uhr.
2. Vorstellung im Osterzykln».
Die bessere Hälfte.

Schwank in 3 Akten von Franz
Arnold und Ernst Bach.

— Kleine Preise. —

Zu dieser Vorstellung sind noeh
folgende Plätze an der Kasse ’ver¬
käuflich: Fremdenloge4 .50M., l .Rang,
Balkon, Logen 3.50 M., 1. Sperrsitz
3.50 M., 2. Sperrsitz 3 M., 2. Rang
von 1.50 bis 2.40 M„ 3. Rang von
0.90 bis 1.20 M., Galerie 0.50 M.

und 0.40 M.
Kaesenöflhungö1/»Uhr.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 91/z Uhr.

Tages - Fremdenlisie
nach den Anmeldungen vom 16. April(Schluss aus der gestrigen Nummer) und vom 17. April.

Ihre Durchlaucht Fürstin Friedericke von Isenburg, Birstein Nassauer Hof.
rsemler, Fr .. Hagen Hessischer Hof
Senff-Georgi, Hr.’ Vortragskünstler , Berlin Grüner- Wald
Severin, Hr . Chemiker, Remscheid Gasthof Krug
Siemon, Hr . m. Fr ., Bonn Heidelberger Hof
Simon, Hr ., Gelsenkirchen Gasthof Krug
'Simonsen, Hr . Kfm,, Düsseldorf Grüner Wald
Sirner , Hr . Dipl.-Ing ., Berlin Primavera
Sinner , Hr. Direktor , München Primavera
Sklow, Hr . Kfm. m. Fr ., Gera Hessischer Hof
Sovring, Fr . Konsul, Berlin Imperial
Stamm , Hr . Int .-Ass., Frankfurt Europäischer Hof
Stefan , Hr .) Halle Zum Falken
Steinweg, Hr . Leutn ., Taunus -Hotel
Stern , Hr . Kfm., Mannheim Gasthof Krug
Stühlen , Hr . Dipl.-Ing . m. Fr ., Köln-Deutz Vier Jahreszeiten
Teige, Fr . Reut . m. Tochter , Berlin Luisenstrasse 4
Teller, Fr ., Landau Gasthof Krug
Taschenmacher, Frl ., Kreuznach Augenheilanstalt
Teute , Fr . Hptm,., Potsdam Taunus -Hotel
Themal, Fr . m. Frl ., Posen Rose
Thomm, Hr . Fahr ., Barmen Taunus -Hotel
Todsen, Hr . Kfm., Hamburg Schwarzer Bock
Travers , Hr ., Hotel Vogel
Türkler , Fr . m, Jungfer , Bonn Rose
Uhlmann, Hr. Kfm., Berlin Grüner Wald
Ullrich, Hr . Bankier , Gladbach Palast -Hotel
Umbeck, Fr . mi .Sohn, Mülheim (Ruhr ) Taunus-Hotel
Ungar, Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Kirchberg Bellevue
Ufeih, Hr . Apotheker , Giessen Rhein-Hotel
Veite, Kind, Biebrich Aiigenhoilanstatt
Wächleiter , Hr . Fahr . m. Fr ., Oberbrueh Hotel Vogel
Weber , Hr . m. Fr ., Nassauer Hof
Weber, Fr . Dr., Frankfurt Sanatorium Nerotal
Weiler, Frl ., Hachenburg Privat -Hotel Harald
Weiisse, Fr . Hptm ., Stettin Privat -Hotel Amschier
Weitzel , Hr . Direktor irr. Fr ., Darmstadt Hotel Vogel
Wenmekers, Hr . Ing . in. Begl., Dortmund Taunus -Hotel
Werner , Hr ., (Kassel Cordan
Wienand, Hr . Fabrikdirektor Dr., Sprendlingen Rose
Wiese, Fr ., Göttingen Christi . Hospiz II
Winkler , Hr . Kfm. m. Fr ., Krefeld Cordan
von Witzleben, Hr . Generalmajor , Berlin Hessischer Hof
Wolf, Hr . Kfm., Ockenheim Augenheilanstalt
Wolff, Hr . Bankier , Frankfurt Rose
Welten , Hr . Jurist m. Fr ., Köln Hotel Berg
Woog, Hr . Geh. Rat ., Berlin Nassauer Hof
Zügel, Ft.  m . Kind, Ludwigsburg Kaiserhof

Rose
Rosa

Nassauer Hof
Minerva

Goldene (Kette
Kaiserhof

Nach den Anmeldungen vom 17. April 1918.
■Abels, Frl ., Frankfurt Nonnenhof
-Albert, Hr . Fabr ., Halle Schwarzer Bock
-Altmann, Hr . Direktor m. Fr ., Berlin Europäischer Hof
Ambach, Hr . Hptm ., - Karlshof
Auer, Hr . Hptm ., Gasthof Krug
Auer, Hr . Kfm., Dülken •Europäischer Hof
Bach, Hr . Kfm. m. Tochter , Schömeberg Alleesaal
Buck, Schülerin, Berchtesgaden Hospiz zu: den] Bergen
Barry , Hr . Landau Union
Baunach, Hr . Architekt , Frankfurt Schwarzer Bock
Beck, Hr . m. Farn., Offenburg Grüner Wald
Beegen, Hr . Kfm., Wolrnat Schwarzer Bock
Berg, Fr . Geh. Rat , St . Goarshausen Margarethenhof
Berger , Hr . Ing ., Frankfurt Europäischer Hof
Belgweiler, Fr ., Wehlen Spiegel
Bertram , Hr . Kfm., Hamburg Hotel1 Wilhelm ».
Bertuch , Fr . Landrat , Montabaur "Wiesbadener *Hof
von Beulwitz, Hr ., Mariahütte Vier Jahreszeiten
Biesel, Hr . Leutn ., Aachen Nassauer Hof
Biesemann, Hr ., Bochürn Taunus -Hotel
Binder, Hr . Künstler m. Fr ., Berlin Dahlheim
Bla.ttner , Hr . Lehrer , Strassburg Minerva
Blossfeld, Fr . Bürgermeister , Göttingen Taunus -Hotel
Blum, Frl ., Worms Sanatorium Dr. Abend-Arnold
Blum, Hr . Kfm,, Siegburg Alleesaal
Blumenthal, Hr . m. Fr ., Berlin Ritters -Hotel
Bohren, Hr ., Köln Metropole u. Monopol
Bökei-, Hr . Geh. Kommerzieni-at m. Fr ., Remscheid

Nassauer Hof
Bonnann , Hr . Leutn . Rostock Wiesbadener Hof
Boettger -Seni, Hr . Schriftsteller u . Redakteur mi. Begl.,

Steglitz (Kapellenstrasse 80
Brandt , 2 Frin ., Montabaur Wiesbadener Hof
-BriicHmann, Fr ., Grunewald ' Hotel Bern-
Busch, Hr . Dipl.-Ing. m, Fr ., Berlin Zum Kranz
Laspan , Fr . Reut .. Berlin Palast -Hotel
Umraent, Fr . m. Kind, Berlin Gasthof Krug
f ourton , Hr . Oberleutn ., München Nonnenhof
Grone, Hr . Kfm., Köln-Mülheim Metropole u. Monopol!
Bogel, Hr . Kfm., Nürnberg Weissesi Ross
deutsch, Hr . Kfm., Weisses Ross

Dieckmann, Fr .. Brüninghausen Christi . Hospiz II
Fr - Grüne ' W^ ld

Ditt , Hr . Kfm.. Dannstadt Nonnenhof
leifuss , Hr Prof., Brüssel Reichspoet

Lichen wähl, Hr., Emser Strasse 20
Lugel, Hr . Apotheker , Stuttgart Gasthof Krug
Engelberts , Hr . Kfm. m. Fr .. StrassbuTg, Europäischer Hof
pustein , Hr . Kfm., München Grüner! Wald
"hnst , Hr .. Bremthal Augenheilanstalt

Failk-Forbes, Hr ., Berlin
Feles, Hr . Dr. med., Leipzig
Kegel1, Fr . m. Jungfer , Berlin
Fischer, Fr . m. Tochter , .Strassburg
Fischer, Hr. Reut ., Langensalza ■
Fischer-Eckert , Fr . Dr., Hagen
Fiessing, Hr . Generäl z. D., Eisenach Hotel Viktoria
Dränier, Hr . m. Fr ., Dresden Heidelberger Hof
Frankel , Hr . Fabrikbes . Rittm . in. Farn. u. Begl., Neustadt

I Rose
Frenzei, Hr . Fabr ., Berlin Zum Kranz
Fromm, Fr . Dr., Frankfurt Wiesbadener Hof
Fürst , Fr . Hptm ., Düsseldorf Cordan
Gaitzsch, Fr ., Chemnitz Palast -Hotel
Geisse, Fr ., Frteiburg Grüner Wald
Gernsheim, Hr . Kfm,, Worms Hotel Wilhelm»
Freifrau von Geyr, Fr . Offizier, Potsdam! Quisisana
Giersemann, I-Ir . Schriftsteller m. Farn., Zehlendorf

Kapellenstrasse 80
Glasena.pp, Fr . Dr ., Lübbenau Goldenes Kreuz
Gottlob , Fr . mi. Begl., Charlottenburg Pension Weber
Griese, Hr . Direktor , WilfneTsdorf Nassauer Hof
Grim, Hr ., Saarburg Pariser Hof
Groebler, Fr ., Wetzlar Royal
Gmber , Fr ., Böbell ' Schwarzer Bock
Giihne, Hr . Kfm., Meissen Schwarzer Bock
Gunüprecht, Fr ., Berlin Quisisana
Gura, Hr . Kammersänger , Leipzig Grüner Wald
Habels -Inden , Fr ., Haus Gudruni
Haberhauff , Fr . Hotesbes ., Ilsen bürg Schützenhof
Hammer, Fr ., Dresden Kaiserhof
Ilebs , Hr . Kfm., Büdesheim Gasthof Krug
Heerscamp, Hr . (Kfm. m. Fr ., Hamburg Continental
Deibel, Fr ., Montabaur Wiesbadener Hof
Heidemann, Fr ., Frankfurt Winkler Strasse 5
Heineker , Hr . Kfm., Breslau Nassauer Hof
Heinrich , Frl . Stud ., Wilmersdorf International
Heinz, Frl ., Düsseldorf Eyangel. Hospiz
Henning, Hr . Kfm., Magdeburg Hotel Berg
Henniger , Hr ., Hannover Fürstenhof
Herbrand , Fr ., Werdau Wiesbadener Hof
Herbst , Hr . Kfm. m. Fr ., Köln Rheingauer Strasse 5
Herdt , Hr . m. Fr ., Kassel Palast -Hotel
Hermes, Hr . Fabr ., Wald ' Wiesbadener Höf
Hertinger , Hr . m. Fr ., Zum Falken
Hirsch, Fr . m. Enkelin , Frankfurt Grüner Wald
Holtz , Hr . Kfm., Neuhäusel Westfälischer Hof
Huscher , Hr . Architekt , Düsseldorf Nassauer Hof
Hutzelmann . Fr ., Kulmbuch Europäischer Hof
Imhausen , Hr . Leutn ., Nerotal 31
Ingebrandt , Fr ., Kreuznach • Christi . Hospiz II
Kalbusch , Fr . m. Kinder, Emimela Zum Kochbrunnen
Kannert , Frl . Studentin , München Pension Badenia
fKantorowicz, Hr . m. Fr ., Poseni Kaiserhof
Kemmerich, Frl ., Dortmund Haus Gudrun
Kirchhöfer , Hr . Lehrer Prof ., Eisleben

Pagensteehers Augenklinik
Kissel, Hr . Kfm., Frankfurt Grüner Wald
Klein, Hr . m. Fr ., Zur Sonne
Kleyling , Fr ., Schweinfurt Goldenes Kreuz
Kloebe, Fr . m. Sohn, Saarbrücken ! Nerotal 71
Kohnke , Hr . Prof . m. Begl., Zoppot: Taunus -Hotel
Kopp, Hr . Kfm. m. Fr ., ,K;if.tovltz Pension Mulaek
Kraft , Fr ., Frankfurt Gasthof Krug
Kraft , Hr . Pastor mi Fr ., Baumganten Silvana
Kroll , Hr . Kfm., Königsberg Hotel Oranien
Krumm , Fr ., Remscheid Wiesbadener Hof
von Krummer , Hr ., ' Gasthof Krug
Langenbach . Fr . Reut ., Worms Hotel Wilhelma
Langenhau . Hr . (Kommerzienrat , Zella Schwarzer Bock
Laubeck, Fr ., Düsseldorf Cordan
Lechner, Fr . Fabrikbes . m, Tochter , Tegel, Hotel Wilhelma
Lehmann, Hr . Kfm., Berlin , Villa Viok-tta
Lenzberg, Hr . Fabr ., Hannover Grüner Waid
Leonhardt , Hr . Reut . m. Fr ., Grünberg Taunus -Hotel
Levi, Frl ., Eschwege Alleesaal
Loeb. Hr . Geh. Sanitätsrat Dr. m. Fr ., Limburg

Sanatorium : Dietenmühle
Luft , Hr . Leutn ., Lantenbach Wiesbadener Hof

rcus, Hr . Kfm., Bromberg Silvana
lifraü Marscha.il von Bieberstein , Weilburg , Taunus -Hotel

Meck, Hr . Fabrikbes ., Nürnberg Kaiserhof
Meyer, Fr ., Berlin . Pension Am Kurpark
Meyer, Hr . Kfm., Köln Grüner Wald
Modler, Fr . Reut ., Berlin Goldenes Kreuz
Müller, Hr . Oberzahlmeister , Ludvvigsliust Wilhelmshieilänstalt
Müller, Hr . Bürgermeister a. D., Paderborn , Goldene Kette
Müller, Frl ., Frankfurt Gasthof Krug
Müllen, Hr . Kfm., Kaiserslautern Gasthof Krug
Müller-Grnnemann, Fr ., Berlin Cordan
Natter , Hr . Apothckcnbes . mi. Fr ., Dalina Nonnenhof
Neumann, Hr . Fabrikdirektor , Walschleben Continental
Neyle, Hr . Kfm., Berlin Reichspost
Niethammer , Frl ., Chemnitz Palast -Hotel
Nilke, Frl ., Charlottenburg - Pension Weber
Noll, Fr ., Rüdesbeimer Strasse 25
Oldewelt, Hr . Hotelier m. Soto , St . Goar Hotel Nizza
Oelster, Fr ., Griesheim Gasthof Krim
Oertei, Hr . Hptm ., Oertelsbrueh i. Th. Hotel Oranien
Oettinger , Frl . Laborantin , Frankfurt Royal
Perseh, Fr ., Zum! Kochbrunnen

Petersen , Fr ., Hannover Schützenhol
Philipp, Fr ., Lübbenau Goldenes Krem»
Philipp, Hr . Leutn ., Taunus-Hotel
Graf von Platen -llallerimmd , Hr . Klosterprobet m. Gräfin,

Preetz Quisisana
Pies kein Fr ., Weitmar Christi . Hospiz II
Piaebatscli, Hr ., Dresden Spiegel!
Priem, Fr . Weingutsbes ., Wehlen Spiegel
Piummer , Hr . Kfm., Koblenz Gasthof Krug
Rahts , Frl ., (Königsberg . Cordan
Raetsch , Hr . Ing . m. Fr ., Berlin " Taunus -Hotel
Reich, Fr , Reut ., Elberfeld Wiesbadener Hof
von Richter , F>-, Geheimrat , Berlin ' Kölnischer Hof
Richter , Frl ., Kiel Pension am) PauKneneehlösseho»
Richter , Fr . m. Frl ., Hildesheim! Alleesaal
Riss, Fr ., Kaiserslautern Friedriehsirasse 31
Roderburg , Fr ., Aachen Sanatorium ) Dt.  Schütz
Rohte, Fr ., Walsrode Schwarzer Bock
Roltmann, Hr . Pfarrer , Sbhlüchterni Bvangel. Hospiz
von Röques, Hr . Hptm . m. Fr ., Berlin Villa Bauseher
Rosemeier, Fr ., Berlin ZumI Landsberg
Rosenthal , Hr . Kfm."in. Fr ., Frankfui -t Hotel Berg
Rosswog. Hr . Fahr ., Herbolzheimi Continental
Rothschild , Hr . Kfm., Berlin Europäischer Hof
Rüben, Hr . Rechtsanwalt m. Fr ., Duisburg Palast -Hotel
Rübsamen, Hr . m. Fr ., Schützenhof:
Sachse, Fr . Kapitänleutn ., Kiel, Pens , am, PauKnenschKisschen
Salomon, Fr ., Diedenhofen Alleesaal
Salomen. Hr . Kfm., Stettin Kaiserhof
Sauer , Hr ., * Grüner ’Wald
Scheibe;, Hr . Prof . Dr. m. Fr ., Margarethenhof
Schenk, Fr ., Hanau Reichspost
Scherf, Fr . Hötelbes ., Berlin Goldene Keil.»
Schlich, Hr . Prof . Dr., Saarbrücken Grüner Wald
Stehlömer, Fr ., Wallufer Strasse ,8
von Schmeling, Fr . Oberstleutn ., Georgenthal Cordan
Sclimidli. Hr . Kfm. m. Farn., Wesel Zumj Falken
Schmidt, Frl ., Frankfurt Gasthof Krug
Gräfin Sclimdrsing, Münster i. W. Hospiz z. hl. Geist
Schmitt , Frl . Stud ., München Pension Badenia,
Schmitt , Hr . Bezirksamitmann Dr . m.  Fr ., Kusel , Villa .Hertha
Schnitzler , Hr . Buchdruckereibes ., Wetzlar , Europäischer Hof
Schoeller, Frl ., Düren Nassauer Hof
Schöne, Hr . Kfm ., Hannover Weisse Lilien
Schönebeck, Hr ., Köln Zum Falken
Schott . Hr . Stud ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Schroff, Fr . m. Tochter , Aachen Hotel Nizza.
Schuchard, Hr . u. Frl ., Barmen Villa Monbijou
Schüler, Frl ., Nastätten Evang . Hospiz
Schulte , Hr . Kfm., Elberfeld Hotel Oranien
Schulz, Hr . Oberleutnant . Hotel Viktoria
Schütte , ITr. Oberleutnant z. S. m. Fr ., Cuxhaven

Nassauer Hol
Schwarzmann . Fr . Hauptm . m. Begl., Zweibrücken

Margarethenhof
Selter , Hr . Prof . Dr. med., Solingen Imperial
Süberstein . Fr .. Berlin Kaiserhof
Simon, Fr ., Köln Haus: Fliegen -Steiner
Simon, Hr . Hauptm ., Frankfurt Bellevue
Simonson, Fr . Reut ., Berlin Palast -Hotel
Spielmann , Hr ., Berlin Grüner Wald
Spies, Fr ., Montabaur Wiesbadener ’Hof
Springer , Hr . Kfm ., M.-Gladbach Sanatorium Friedrichshöhe
Stahl , Fr . Reut . u. Frl ., -Bonn Nonnenhof
Stahl , Hr . Offizier, Berlin Kaiserhof
Stange , Hr . Kfm.. Hamburg , Palast -Hotel
Steinmann , Frl ., Burgsteinfurt Zum Falken
Stempel , Fr ., Köln Dotzheimer Strasse 13
Stichler , Hr . Apotheker m.  Fä .m., Altenburg Villa Hertha
Stockhardt , Hr . Fabrikdm Dr. phil., Hannover Imperial
Stromberg , TTr., Hamburg Sanatorium Dietenmühle
Tantö , Fr ., Hamburg Palast -Hotel
Tappe, Hr . Obering., Berlin Hotel! Vogel
Teilmann . Fr . m. Tochter , Hamborn T Christi . Hospiz TT
Thieme, Hr . tn, Fr .. Weissensee Zur guten Quelle
Thorer , Hr . Kommerzienrat in. Fr ., Leipzig . Rose
Tischer, Hr ., Dortmund Residenz-Hotel
Uhlig. Hr ., Leipzig Zur Sonne
Volkenborn , Hr . Kfm. in. Fr ., Duisburg Alleesaal)
Voll. Frl ., Zoppot Christi . Hospiz IT
Wadehn, Mar.-Chef-Tng., Kiel Quisisana
Walfisz, Hr ., Warschau Büdesheimer Str . 7
Weber , Hr . Kfm .. Saarbrücken Gasthof Krug
Weichert , Hr . m. Fr ., Dt .-Eylau Schwarzer Bock
Weichert , 0 -, Hr . m. Fr ., Allenstein Schwarzer Bock
Weissmantel , Hr . m. Fr . u. Begl., Riethnordhausen

Unter den Eichen 1
Wemmer, Fr ., Haus Oranienburg
Werner , Fr . Fabrikbes . m. Tochter, Berlin Alleesaal
Werner , Hr . Fahr ., Eschwege Alleesaal
Werner , Hr . Kfm., Eschwege Ritters Hotel
Wessel, Hr . Kfm. m. Farn., Osnabrück Grüner Wald
Wessel, Hr . Kommerzienrat , Königsberg Hotel Oranien
Wiese. Hr . Kfm., Mehlem Vier Jahreszeiten
Winkel , Frl ., Dresden Villa Bauseher
Witzenbauteii , Hr . Fabr . m. Fr ., Frankfurt Hotel Cordan.
Wrede . Fr . Di ., Hermstedt Nassauer Hol
Zabel, Fr .»Stadtrat , Charlottenburg « Goldenes Kreuz
Ziehne, Fr . Rittergutsbes . m. Begl.. Rosenberg , Nassauer Hof*
Zipfel, Hr . Kfm., M.-Gladbach Residenz-Hotel
Zweiniger , Fr . m. Begl., Bromberg Villa Monbijou

Preifn HOTEL QUISISANA am Kurhaus—Fremdenliste vom 15 April IMS.
a« v Beust. Frau Major Hoffmann. Bergwerksbesitzer W. Suermondt und Frau . Frau Dr. Traine mit Begl. Konsul Ja «»1» Frau Oberleut. Smiths geb. Jacob.I»T ErQn ßnrfrnd TTIrooliliai ' r» Wal -ff .. _ m i m i I n . . 1 • _ ii „ J TB_ 11- n . . . n i o * , _ _ Dn 1>K
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^ “ “j“ nergwerssoesiraer vv. öuermonar una trau . r rau ur.  iraine mit Legi. Konsul Ja «»b Frau Oberleut. smitns geu. jaeuu.  Frau General
M ?,ffer- Z rai1 Gertrud  Hirsehherg -Woiff. Frau Reinkes u. Frl . Tochter. Generalmajor Puder. Exzellenz Generalleut, von Blumenthal . Oberst Richelot. Hauptm. ,von Behr. Baldwin Wiesner
«• krau , Wn-kl. Geheimrat Exzellenz. Oberleut. Fritsch Major von Müller. Leut. Schmidt von Schmidteck. Hauptm. Heise. Hauptm. Creite. Ha«ptM. Claes. Leut. Wagnera Hauptm. Kraut,

abnkbesitzer Josef Wolf u. Frau. Emst Rettberg . Frau Hauptm. Kraut . Frau Erna Eckerlin. Fritz Merttens, Oberleut. Frau Oberstleut, von Pflisterm#ister. Bankier I . Homeyer u. Frau.
E. Bruhm. Bergwerksdirektor Pani Firle u. Frau. Major a D. Werner von Schweinitz. Kptleut . zur See Cuno. Frau E. Rettberg . Geheimer Oberreg.-Rat von Martitz und brau trau

Tfi, en r„Corni11 Hötz und  Achter mit Bed. Leutnant Neumann-Hofer. August Lefebvre und Frau . Reg.-Rat Dr. Metz und Frau . Hauptmann Hauensclnld. Hauptmann Vissmg und Iran.
Uhlhorn-Kalsbach. Frau Würtmann und Familie . Stabsarzt Dr. Loerz und Frau . Frau R. Schleicher und Tochter. Fritz Geyer, Intendantassessor. Fatakant Carl Walter und Frau.

Und Frau> Fabrikarlt- Bankier VV. Bernstein und Frau. Dr. G. Suermondt, Polizei-Präsident . Hauptm. Schäfer. Generalmajor von Oesfeld1u Frau. Korvettenkpt. K.  Junkermann
U' thar von Arna,il d de la Pierre. Oberst Meyer. Bankdirektor Walter Meininghaus. Rittmeister Gilgendorf. Oberst Meyer. ^StabsarztJDr. R. ^ pannagel. Frau Gertrud

galloff. Oberleut. Fischer, von Baensch, - - ' -- - - -
>r se  pley . Fräulein Marie Bittner . Ritrmeister von Krocfier. J êutnant Hermann.

auptmann Vergin. Frau A. von Wietersheim. Fräulein M Hennings. Hauptmann«• Tächter . Jos. Lindenbaum. p
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Bekanntmachung.
Licr die Anzeige - und Meldepflicht für die diesjährig « Anbau

und Ernteflächenerhebung.
Es ist die Pflicht eines jeden Grundbesitzers und landwirt

schaftlichen Betriebsinhabers , dazu beizutragen, daß die dies¬
jährige Anbau- und Ernteflächenerhebungein richtiges Ergebnis
hat . Grundbesitzer und Betriebsinhaber , die diese Pflicht ver
säumen, machen sich strafbar und lausen Gefahr, später zu
größeren Ablieferungen herangezogen zu werden, als der von
ihnen bebauten Fläche entspricht.

Auf Grund der §§ 7, Abs. 1, und 9 der Bundesrats¬
verordnung vom 21. März 1918 (Reichs'gesetzbl. S . 133) wird
daher bestimmt:

1. Jeder , der Land verpachtet oder sonst zur entgeltlichen
oder unentgeltlichen Nutznießung (als Dienstland, Deputat,
Altenteil oder auf sonstige Weise) ansgegeben hat, ist ver¬
pflichtet, binnen 14 »Tagen dem Vorstand der Gemeind«, (oder
des Gutsbezirks), in welcher das Grundstück liegt, schriftlich
oder zu Protokoll anzugeben:

a) die Namen seiner Pächter (Nutznießer usw.,,
b) die Größe der einem jeden derselben verpachteten oder

sonst ausgegebenen Fläche.
Wer eine zusammenhängende Fläche in kleineren Stücken

(etwa 5 Ar und darunter ) an verschiedene Personen zur garten-
mäßigen Nutzung für ihren eigenen Haushalt abgegeben hat
(Schrebergärten, Laubenkolonien oder ähnliches), braucht die
Namen der einzelnen Pächter (Nutznießer usw.) nicht anzugeben.
Es genügt in diesem Kalle die Angabe der Größe des so aus¬
gegebenen Landes und der Zahl der Pächter (Nutznießer). Uber
dw Zulässigkeit der summarischen Angabe entscheidet rat Zweifel
der Gemeinde- (Guts -) Vorstand.

2. Jeder Inhaber eines landwirtschaftliche« Betriebes hat
ra der Zeit vom 6. Mai bis 1. Juni dem Gemeinde- (Guts-
Vorstand oder einer von ihm beauftragten Person mündlich alle
Angaben über die Nutzung seines Landes, insbesondere über
den Anbau von Feldfrüchten zu machen, die der Gmeinde-
(Guts -) Vorstand zur Ausfüllung der Ortsliste bedarf. Er ist
verpflichtet, hierzu einer Vorladung des Gemeinde- (Guts -)
Vorstandes zum persönlichen Erscheinen zu folgen. Betriebs-
tnhaber, die Grundstücke außerhalb der Gemeinde ihres Be¬
triebssitzes bewirtschaften, haben die Angaben — und zwar für
iede einzelne Gemeinde, in der solche Grundstücke liegen, be-
londers — bei dem Gemeinde- (Guts -) Vorstand ihres Wohn-
ortes zu Protokoll zu erklären.
_ 2 . Alle Grundstückseigentümer , Bewirtschafter und ihre
L>iellvê treter sind nach Z 7, Abs. 2 der Bundesratsverordnung
verpflichtet , dem Gemeinde - (Guts ») Vorstand oder anderen,
mrt der Erhebung beauftragten Persi " ' ' -

macht , oder sich' den oben unter Ziffer 3 erwähnten Anordnungen
widersetzt, wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten und mit
Geldstrafe bis zu zehntausend .- Mark oder mit einer dieser
strafen bestraft . Wer fahrlässig die obigen Angaben nicht oder
unrichtig oder unvollständig macht , wird mit Geldstrafe bis zu
dreitausend Mark bestraft.

Der Staatskommiffar für Volksernährung,
von Waldow.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 15. April 1918.

Der Magistrat.

Brennstoffverteilung <rn Inhaber von
Ofenheizung.

1. Frvruarmarke.
Die Februarmarke verliert ihre Gültigkeit am 30 . April d. I.

Dieselbe darf über diesen Termin hinaus von keinem Kohlenhändler
beliefert werden.
2. Märzmarke.

Zum Bezug von Brennstoffen auf die Märzmarke sind zugelaffen:
») Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben Au . B

bei den Kohlenhandlungen:
Kohlen-Berkauf -Gesellschaft, Beamten - und Bürger-

Konsum , Hehmach. Hohmann , Klein , Reith , Rohrbaffer,
Schwibinger , Theis . Uibel, Wirth,

tz) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstabe » » —D
bei den Kohlenhandlungen:

Genß , Steimel , Weygand . Wuttke,
c) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A—H

bei den Kohlenhandlungen:
Hock, Klees, Knoll , Korn , Walter , Weis , Konsum-

Verein für Wiesbaden und Umgegend,
ck) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A—L

bei den Kohlenhandlungen:
Wenzel , Hengstenberg & Wremer , Acker, Blumenthal,

Brensch, Fischer, Friedrich . Gauert , Glückauf, Göbel,
Gombert , Krämer , Nemnich, .Schäfer , Stillger , Stork,
Weber , Weinand.

«uf di« Märzmarke werden 3 Ztr . gemischte Kohlen «ÜS-
gegeben. Darunter darf 1 Ztr . Braunkohlen- Briketts oder Ei-
sorm-BrikettS sein, soweit die« nach dem Vorrat der Händler
möglich ist.

Diejenigen Haushaltungen , welche Mangel an Brennstoff haben
können Koksgries beim Gaswerk an der Mainzer Straße ohne An¬
rechnung auf die Brennstoffkarte erhalten . Diese ist jedoch als Aus¬
weis vorzulegen . Zentnerpreis 1.40 Mk.

Nach dem 80. April d. I . wird Koksgries nur auf Marken
abgegeben. •

Wiesbaden , den 16. April 1918. 84
%tt  Magistrat.

Betr . Zahlungsmittel bei GasautömätenI"
Es wird hiermit daran erinnert , daß die Vorauszahlung des

Gases bei den Automaten nur durch 10-Pfennigstücke mit der Auf-K .Deutsches Reich"erfolgen darf. Bis auf weiteres ist auch
inwurf von 10-Pfennigstücken der Stadt Wiesbaden gestattet,

dagegen die Verwendung von Münzen anderer Herkunft und von
Blechmarken ausdrücklich verboten . Bei Zuwiderhandlung erfolgt
Einziehung der Falschstückc, die sofort durch Reichsmünzen oder
Wiesbadener Geld tu ersetzen sind. Außerdem wird Bestrafung
wegen unoorschriftsmäßiger Bedienung der Automaten gemäß § 10
der Abgabebedingungen Vorbehalten. 15

Wiesbaden , den 6. April 1918.
Betriebsabteilung der städt. Wasser. «. Gaswerke.

Sehr wichtig! Sehr wichtig!
Metallmobilmachung.

Neue Bestimmungen und Beschlagnahmungen.
Während den Feinden für die Metallbeschaffung die uner¬

schöpflichen Rohstoffquellen fast der ganzen Erde zur Verfügung
stehen, ist Deutschland bei Deckung seines Metallbedarfes fast aus¬
schließlich auf seine Bestände angewiesen und es müssen daher die
verschiedenenVerordnungen über Beschlagnahme streng durchgeführt
werden. Auf Grund von Anzeigen sind hier schon von Beauftragten
des Kriegsamtes Nachforschungen in Häusern mit Erfolg durch¬
geführt worden und diese werden jetzt regelmäßig fortgesetzt.

Das Pudlikum wird daher wiederholt gebeten , zur Ver¬
meidung von Unannehmlichkeiten alle beschlagnahmten Metall-
gegenstände der Sammelstclle zuzuführen.

Es werden jetzt folgende Preise bezahlt für:
Haushaltungsgegenstände

aus Aluminium . kg 12.00 Mk.
„ Kupfer . „ 3.90 „
. Messing . . . . . . . „ 2 .90 ,
„ Nickel . . . 12 .90 „
„ Zinn als Bierkrugdeckel . . „ 8.00 „

EinrichtungSgegenständ«
aus Aluminium . .

„ Kupfer . . .
. Messing . . .
. Nickel . . . .
. Neusilber , Alpaka

Zinn . . . .

Altmater al
aus Aluminium .

, Blechdosen
, Blei und Zink
, Kupfer
.. Messing
„ Nickel .
, Neufilber
. Zinn .

kg 12.00 Mk.
. 6.00
„5u.6.00 „
. 14.00 „
g 8 .00  .
„ 10.00 .

kg 2.50 Mk.
0.05 „
0.40 .
1.70 „
1.00  .
4 .50 .
1.80 „
2.00  .

Weiterhin wird noch ausdrücklich auf die neue Bekannt
mach««» vom 26 Mar , 1918 hingewiesen, die an allen öffent
lichen Anschlagsäulenangebracht und in der Metallsammelstelle
rinznsehen ist.

Nach dieser Verordnung muß die Ablieferung aller Gegenstände
der Reihe I sofort erfolgen und soll bis zum 1. 6. 18 beendigt
sein. ES betrifft dies folgende in der Bekanntmachung näher
bezeichnete Gegenstände : Aschenbecher, Aushängeschilder , Brief¬
beschwerer, Briefkastenschilder und -einwürfe , Buchstabennummern
und Wagenzeichen, Fensterfeststeller, Formen aller Art , Garderoben¬
ständer u . -Haken, Gastwirtschaftserarichtungsgegenstände , Gardinen -,
Portieren - und Vorhangzubehör (mit Ausnahme solcher in
Wohnungen ), Gegenstände und Zubehörteile von Schaufenster¬
dekorationen und Geschäftsausstattung , Griffe , Halter aller Art,
Heizkörperbekleidungen, Kannen jeder Art , Kleiderablagen , Kerzen¬
leuchter von Klavieren , Kugeln von Kopierpressen , Marken
aller Art , Namen -, Firmen - und Bezeichnungsschilder, Reklame¬
gegenstände, Schmutz-Abtretgitter , Stoßbleche , Sockel- u. Schoner¬
bleche, Treppenläuferstangen , Türklopfer , Untersätze, Wäschekörbe,
Zierrat und Zierstücke aller Art.

Für die Gegenstände der Reihe 2, 3, und 4 müssen die
Besitzer möglichst bald Ersatzbeschaffung und Ausbau bewirken;
Fristen werden noch bekanntgegeben. Es betrifft dies folgende
Gegenstände : Reihe 2. Arme und Ausleger , Barrierenstangen
aller Art , innere und äußere Bekleidungen aller Art , Brauseköpfe,
einschließlich der - Steigerohre , Fenstergriffe und Knöpfe, Filter¬
rahmen , -Roste und -Zellen, Füllungen und Handleisten , Geländer¬
griffe und -Gitter , Hauswasserpumpen , Rohrleitungen und Vor¬
richtungen bei Bierausschank usw., Treppenschutzstangen, Türknöpfe
und -Griffe , Ventilationsklappen . Reihe 3 . Gewichte von 20 gr.
aufwärts , Hohlmaße , Tropfsiebe und lose Teile von Schanktischen,
Viehglocken. Reihe 4 . Brauseköpfe in Krankenhäusern usw.,
Fenstergriffe und Türgriffe zu Verschlüssen. Geländergriffe und
-Gitter zum Personenschutz, Markisenzubehör , Schutzstangen und
Gitter aller Art , Tore und Gitter , Türen , Treppenschutzstangen

und -Geländer , Türklinken , Türgriffe usw. zur Betätigung von
Verschlüssen.

Wenn die Besitzer nicht in der Lage sind, sich selbst hierfür
Ersatz zu schaffen, so kann für bestimmte Gegenstände , wie Gewichte,
Hohlmaße , Brauseköpfe, Fenstergriffe, . Fensterknöpfe . Türklinken
bei Anmeldung bis spätestens den 20 . Mai 1918 durch die
Metallsammelstelle Ersatz beschafft werden ; Näheres darüber ist
aus den Bekanntmachungen ersichtlich.

Ferner wird noch darauf aufmerksam gemacht, daß nach dieser
Bekanntmachung alle Gegenstände aus Zinn und Zinnlegierungen,
auch Kunstgegenstände, Schau- und Sammelstücke beschlagnahmt
ind , eine Ablieferung jedoch vorläufig nicht vorgesehen ist. Es
)ürsen daher derartige Gegenstände beispielsweise nicht verkauft
werden (siehe § 4 der Verordnung ).

Alle schriftlichen Anträge sind >. zu richten an das städtische
Maschinenbauamt , Metallsammelstelle , Ecke Rheinstraße
und Kirchgasse (Fernruf über (Stadtamt ), woselbst während
der Annahmestunden täglich von 9 bis 12 und 2i/z bis 5 Uhr
nähere Auskunft erteilt wird.

Wiesbaden , den 6. April 1918.
, Der Magistrat.

Lader»-Bermieturrg.
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis zum

31. März >919 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
a) in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr . 48 mit 1 darüber liegenden Raum,
b ) in der alten Kolonnade:

Bogen Nr . 10—11 mit 2 darüber liegenden Räumen,
- . 16- 19 , 2

„ „ 37—38 „ 2 „ „ „ n . evtl.
„ „ 20—21 „ I „ Raum.

Schriftliche Angebote erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden, den 27. Februar I9l 8. 988

Städtische Kurverwaltung.

Das Feldheer braucht dringend
Hafer, Heu und Stroh!

Landwirte helft dem Heere!

Achtung Scharfschießen.
Am. 18., 19., 23, , 24. und 25. April 1918 findet " von

»oranttags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund"
Scharfschießen statt.

68 wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und
Straße », das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich - König - Weg , Jdsteiner Straße , Trompeter¬
straße , Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kcffelbach-
bsl), Fischzucht zur Platter Straße , Teufelsgrabenweg
»it zur LeichtweiShöhle."

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen , gehören nicht
zum Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegebe ».
Jagdschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht
werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund " an de«
Tagen , an denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung
»er Grasnutzung ebenfalls verboten . zHh-

Wiesiade », den 26. März 1918.
.« _ _ _ Sarnisvnkvntuttmd«.

Bekanntmachung.
Die Akziserückvergütung sür den Monat März 1918 ist

zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
vormittags von 8- 12>/z Uhr bei dem Akziseamt, Neugasse 8,
abgebolt werden.

Wiesbaden , den 12. April 1918. gg-
__ Stä dtische, Akzise. « !.

Betr . Jnftallationsvorschriften der
Gaswerksverwaltung.

Anläßlich einer Gasvergiftung , der eine hiesige Frau zum
Opfer gefallen ist, wird an die Beachtung der im Jahre 1914 er¬
lassenen Vorschriften für die Ausführung von Gasanlagen erinnert.
Diese bestimmen u. a. :

1. daß an mittels Schlauch angeschlossene einstämmige Lampen,
Kocher und Heizapparate selbst keine Hähne angebracht werden
dürfen , sodaß zum Absperren des Gases stets der Hahn vor dem
Schlauch benutzt werden muß,

2. daß Zuglampen nur mit guter Stopfbüchse Sicherheit gegen
Gasausströmungen bieten , während Flüsfigkeitsverschlüsse einer
ständigen Wartung bedürfen und sogen. Korkzüge verboten sind

Wiesbaden , den 4. April 1918.
Betriebsabteilung der Städt . Waffer . und Gaswerke.

Wiesbadener Nachrichten.

Gänsehöchstpreise für 1918 . Die Festsetzung der Gänsehöchst-
pretse sür das Jahr 1918 wirb sich voraussichtlich nicht wesentlich
von der vorjährigen Regelung unterscheiden. Die Käufer von
Gänfeeiern und Gänseküken werden daher bei ihrex Preiszahlung
auf die festgesetzten Preise für lebende und geschlachtete Gänse Rück¬
sicht nehmen müssen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, beim
späteren Verkauf der Gänse erhebliche Nachteile zu erleiden.

Bestrafung wegen Kriegsvergehen . Gemäß einer Mit¬
teilung der .städt. Preisprüfungsstelle sind gegen nachgenannte
Personen Strafen verhängt worden: Frau Karoline R Hönisch,
Gemüsehändlerin, Schulgasse 2, wegen Höchstpreisüberschreitmiq
für rote Rüben und Unterlassung, die zum Verkauf gestellten
Gemüse mit Preistafeln zu versehen, 25 JC  Geldstrafe oder
fünf Tage Gefängnis. Händlerin Frau Marie Zimmer
Wwe., Bertramstraße 6, wegen Höchstpreisüberschreitung für
Zwiebeln 30 JC  Geldstrafe oder 6 Tage Gefängnis. Fräulein
Frieda Zimmer  daselbst wegen Beihilfe bei der Höchstpreis-
Überschreitung für Zwiebeln 10 JL  Geldstrafe oder 2 Tage Ge-
fängms. Außerdem fallen den Bestraften die Kosten des Ver¬
fahrens zur Last.

Beschlagnahmte Einrichtungsgegcit stände bei Industrie,
Handel und Gewerbe . Die Handelskammer Wiesbaden schreibt
uns hierzu: Zur Behebung von Zweifeln wird darauf auf-
merksam gemacht, daß von der Bekanntmachung — 8/1 18
K. R . .81. vom 26. März 1918 -— betreffend Beschlagnahme,
Enteignung und Meldepflicht von Einrichtungsgegenständen
auch diejenigen Einrichtungsgegenstände betroffen werden, die
zur gewerbsmäßigen Veräußerung oder Verarbeitung sich aus
den Lägern von Industrie , Handel und Gewerbe befinden. Diese
sogenannten Handelswaren fallen zwar unter die Beschlag-
fiahme n̂ach § 4, jedoch nicht unter die Enteignung nach § 5
der Bekanntmachung. Sie sollen nicht bei den Reanftragten Be¬
hörden, d. h. den kommunalen Sammelstellen abgegeben, sondern,
unverzüglich' der Kriegsmetall-Aktieugefellschaft znm Ankauf an-
geboten werden. . Im Interesse der Metallbesitzer dürfte es
siegen, sich hierbei der Vermittlung der in unserm Bezirk er¬
richteten Vertrauensstelle für freiwillige Sparmetallabgabe im
Handelskammerbezirk Wiesbaden , Geschäftsstelle bei der
Handelskammer , Wiesbaden , Adelheidstraße 28 , zu bedienen
und nicht erst die Sonderenteignung dieser Gegenstände abzu¬
warten. Gleichzeitig werden die gewerblichen Kreise nochmals
darauf hingewiesen, auch all« anderen in ihrem Betriebe befind¬
lichst mobilen Materialien aus Kupfer, Kupferlegierungen,
Nickel, Nickellegierungen, Aluminium und Zinn usw. durch Ver¬
mittlung. der Vertrauensstelle anzubieten, da sie andernfalls mit
der zwangsweisenErfassung dieser Bestände rechnen müssen.

Brennstoffverteilung an Inhaber von Ofenheizung . Mit
dem 30. April d. I . verliert die Brennstoffmarke für Monat
Februar! ihre Gültigkeit. Der Bezug von Brennstoffen auf die
£v’amtl*ar , lonttte noch nicht allgemein zugelassen werden (vgl.
die Bekanntmachung inr An̂ eigeteil). Diejenigen Haushaltungen,
die gegebenenfalls ohne Brennstoffe sein sollten, können Koks-
gries beim Gaswerk an der Mainzer Straße ohne Anrechnung

bie Brennstoffkakteerhalten. Ferner wird zum sofortigen
Verbrauch und zur Einlagerung für den kommenden Winter«
bedarf geschnittenes und grob gespaltenes Brennholz in be-
liebigen Mengen für 4,50 JC/Qeritnex  bei Abholung und
5 JC/Sentmr  bei Anlieferung anS Haus bzw. 5,25 JL  bei Ab-

cŜ ir lnf> bis zum 10. Mai d. I . abgegeben. (Ver¬
kaufsstelle: Dotzheimer Straße 9, Zimmer 1).

AeranckvoMich « « chriftlM » i. > . « . Peter » ,

rm  0 » rl Bitter , & ra. fc. Bv ■t * dtT «rwaltai ( .
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